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Aus dem Protokoll des Regierungsrates L952.
Sitzung vorn 9. Oktober 1952.

2610, Quartierplan. NIit Eingabc vorìr 18. Septernber' 1952

c¡rsuchte cler Gemeinclerat Opfikon um Genehmigung seines
Ileschlusses vorn 8. Juli 1952 betreffe ncl Festsetzung des

Qualtierpla,nes Nr. 4 \\rydacher in Glattbrugg. Gegen cliesen
irr kautorralcn ;\nrtsbìatt ll-r. 55 vonr ll. Juli 1952 veröffent-
lichten Beschluss gitig genräss clem Zeugnis iles Bezirkst'ates
lìälach vorn 26. August 1952 ein einziger Iìekurs eirt, cler als
tlurqh Rtickzug erletligt abgeschrieben welclen konrite.

Das in Glattblugg gelegene Quartierpìangebiet Wydacher
befinclet sich in clem von der Oberhauserstrasse (Strasse II. KI.
llr.4), der Giebeleichstrasse (Strasse II. Kl. Nr.5) und cler
projektier:1.en Rennbahnstrasse ge-bilcleten Strassendreieck.
I¡ür' tlie beiclen letztgenrunten Strassen liegen bereits regie-
lungsrätlich genehärigte Ilaulinien vol'. [n Arrpassung ¿rn c'las

ilr Aus¿rbeitung begriffene Projekt für dlie Kor"rektion tlcr
Ol.relhauserstl'¿rsse erhält cìiese Banlinieri nlit eineril Äbstand
vo'rr 22 m. Rei einer Fahrbahnbreite von 6 m und einerir eirt-
seitigen, 2 nr breiten Trottoil verbleiben \rol'galterrtiefcrl vou
I uncl 5 rrr. I)iese Anordnung ist cler' \rerkehrsbecleutung rler'
( )belhauserstrasse an geme.ssen.

Fär ilie bauliche Erschliessung des Qualtier'lrlangebietes
ist lra,lallel znr plojel<tierten Rennbahnstlasse cirie Quartier'-
str'¿rsse vrlrg¡esehen, rvelche clie Gielleleichstlasse niit . tler
Oberhauserstrasse verbinclet. Von clieser Quartielstrasse zwei-
gen clrei weiter:e Quartierstrassen ab, clie gerireinsalir in die
Oberhauserstrasse eingeführt wercìen. Die Zahl neuer Strassen-
einrnünclungen in die Oberhauser'- uncl Cliebeleichstras,se ìiess
sich sonrit auf. ein Minilluni beschränken. Aus clern InIro't.L
rìes Quartier'1rìangebietes fühl't lediglich ein lr'ussrveg ttacìt
cler projektielten lìenribahnstrasse, soclass clel' lì'¿'rhrr.erltehr'
¿ruf clieser zukünftig'en Dulchgangsstrasse nicht berührt rvcr-
tlen wird.

Die T¡ahtb¿rhnbreite tìel' ersto'wähnten Qualtielstrassc
Iretr'ägt 6 m, die.del ancleln t'lrei je 5 in. Der Raulinienabstarrcl
allel vier Strassen misst je l8 m. I)iese Abnressuugen tragen
tler ausgesprochenen lokalen Verkehrsbedeuturig diesel Quar-
tielstrassen genügenc1 Iìechnung.

Da clie Anorclnung cler Strassen uncl clie Neueilrteilung
rler' ()uartier'planglundstüche ais zweckmässig zu bezeichnen
sintl, stehl: cler [Ienehnigung tler Voi'lagc. nichts entgegen.

Auf Antrag cler Bauclirektion
beschliesst del R,egierungsrat:

I. Der Besehluss des Geineinclerates Opfikon von 8. Juli
1952 betreffericl ï'estsetzung cles Quartierpìanes lilr. 4 Wyd-
acher in Glattlllugg r,vil'd rnit den Baulirrien cler Oberhauser'-
strasse (lI. Kl. Nr. 4) und rìel' vier Quartierstrassen gemäss
ileu voi'gelegten l)Ìänen genelirnigt.

IL Der Gemeinderat Opfikon wircl cingeìaclcn, clic vor'-
stehencle Genehmigung öffentlich bekanntzugeben.

lII. Mitteilung au clen Gemeinderat Opfikon untel Rück-
Planexernplares rnit Genehmigungsvermelk,

Bülach uncl ¿rn clie Baudirektion.
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Vor dem R,egierungsrate,
Der Staatsschreiber;
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